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Eine besinnliche Adventzeit, erholsame 
Weihnachtsfeiertage sowie ein erfolgreiches, 

gesundes Jahr 2021
wünschen 

Bürgermeister Herbert Bauch,
der Gemeindevorstand, 

die Gemeinderäte
und die Bediensteten der Marktgemeinde Dürnkrut
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Wenn es schneit, ist der Liegen-
schaftseigentümer gefordert
Hinweise für die kalte Jahreszeit: Die Straßen-
verkehrsverordnung sieht vor, dass die Eigen-
tümer von Liegenschaften dafür Sorge zu tra-
gen haben, dass die entlang der Liegenschaft 
vorhandenen Gehwege in der Zeit von 6 bis 
22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen ge-
säubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist kein Gehsteig vorhanden, ist der Stra-
ßenrand in der Breite von einem Meter zu säu-
bern. Eine gesetzliche Verpflichtung, die man 
nicht auf die leichte Schulter nehmen sollte. 
Jährlich verletzen sich tau-
sende von Menschen, die auf 
glatten Gehwegen stürzen und unter Um-

ständen sogar im Krankenhaus lan-
den. Strafen und empfindliche Schaden-
ersatzansprüche könnten die Folge sein. 
Natürlich wird auch der Winterdienst von Sei-
te des Bauhofs sein Bestes geben. Wir bit-
ten aber schon jetzt um Verständnis, dass es 
trotz höchst möglichem Einsatz nicht machbar 
ist, alle Gemeindestraßen um 6 Uhr morgens 
gleichzeitig vom Schnee befreit zu haben. Da-
mit die Durchführung ordentlich erfolgen kann, 
bitten wir Sie beim Verparken von Fahrbah-
nen darauf Rücksicht zu nehmen, dass unsere 
Schneepflüge ungehindert durchfahren können.

Umgang mit Corona in Gemeinde-
einrichtungen
Aufgrund der derzeitigen Coronasituation ha-
ben viele Gemeindeämter und andere Behörden 
einen eingeschränkten Betrieb. Wir haben uns 
im Sinne einer bürgerfreundlichen Verwaltung 
dazu entschlossen, geöffnet zu lassen. Auch der 
Post.Partner hat zu den gewohnten Öffnungszei-
ten geöffnet. Zu Ihrer, aber auch zur Sicherheit 
unserer Gemeindebediensteten, bitten wir Sie 
höflichst darum, folgende Punkte einzuhalten: 
- Tragen einer Mund-Nasen-Schutzmaske, 
- Mindestabstand von einem, besser zwei Meter 
zu anderen Personen einhalten, 
- Benützung der vor den Gemeindeeinrichtungen 
angebrachten Desinfektionsspender, 
- Händereichen/-schütteln unbedingt vermeiden
Diese Punkte sind natürlich in allen Ge-
meindeeinrichtungen, wo Gemeindemitar-

beiterInnen beschäftigt sind, einzuhalten. 
Vermeiden Sie momentan bitte, nicht zwingende 
Wege z.B. ins Gemeindeamt bzw. zur Gemein-
deaußenstelle (Post.Partner). Das Gemeindeamt 
und die Gemeindeaußenstelle (Post.Partner) 
sind aber natürlich vollwertig besetzt,  und Sie 
erreichen uns telefonisch unter 02538 / 80562 
oder per Mail an gemeinde@duernkrut.gv.at. 
Viele Angelegenheiten können auf diesen We-
gen, ohne direkten Kontakt erledigt werden. 
Falls es unbedingt erforderlich ist, können Sie 
natürlich in zwingen Fällen persönlich vorspre-
chen. Bleiben Sie gesund in dieser schwieri-
gen Zeit und wenn Sie mal nicht weiter wissen, 
weil Sie z.B. niemanden haben, der die Einkäu-
fe erledigt oder Medikamente besorgt, scheu-
en Sie sich nicht, sich über die oben genann-
ten Kontaktmöglichkeiten an uns zu wenden.

NEU IN UNSERER GEMEINDE:  
 
Nespresso Kapseln recyclen:  
So einfach können Sie Ihre Nespresso Kapseln 
nun in unserer Gemeinde recyclen: Kaffeekap-
seln im Recycling Bag sammeln und abgeben. 
Bei der Gemeindeaußenstelle (Post.Partner), 
Schlossplatz 3, gibt es seit Anfang Dezember 
eine offizielle Sammelstelle von Nespresso 
Kapseln.
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Parken am Gehweg
Nach § 23 Abs. 2 Straßenverkehrsordnung 
1960 ist ein Fahrzeug außerhalb von Park-
plätzen, sofern sich aus Bodenmarkierungen 
oder Straßenverkehrszeichen nichts anderes 
ergibt, zum Halten oder Parken am Rand der 
Fahrbahn und parallel zum Fahrbahnrand auf

zustellen. Keinesfalls dürfen Fußgänger, ins-
besondere auch Personen mit Kinderwagen 
oder Personen im Rollstuhl, an der Benüt-
zung eines Gehsteiges, eines Gehweges oder 
eines Geh- und Radweges gehindert werden.

Liebe Bürgerinnen und liebe 
Bürger!
Als Gemeinderätin konnte 
ich in den letzten 20 Jahren 
wichtige Einblicke bezug-
nehmend auf Ihre Bedürfnis-
se und Wünsche erhalten.
Als Vizebürgermeisterin ist es 
jetzt meine Pflicht unseren Bür-
germeister bei Bedarf zu ver-
treten.  Um unsere Gemeinde 
bei der Gestaltung sowie bei 
der Umsetzung von Projekten 
zu betreuen und mitzuwirken. 
Meine Ressorts in der Gemein-
de sind: Schulen, Sport, Sport-
vereine, Sportplätze, Turn- und 
Sporthallen, Soziale Wohl-
fahrt und die Bernsteinhalle.
Volksschule:
96 Kinder besuchen unse-
re Volksschule. Die Schüle-
rinnen und Schüler sind auf 
fünf Klassen aufgeteilt. Die 
schulische Tagesbetreuung 
wird von 35 Kindern besucht. 
Trotz Corona-Pandemie gab 
es für unsere Kinder auch eine 
fünfwöchige Ferienbetreuung 
(6.-24. Juli, 17. -27. August 
2020). Die außergewöhnliche 
Herausforderung für unse-
re Freizeitpädagoginnen Frau 
Steinbichler und Frau Kaspar 
wurde hervorragend gemeis-
tert.Auf häufiges Händewa-
schen während der Betreuung, 
mit Seife bei „Spiel und Spaß“ 
wurde immer geachtet. Auf ein 

abwechslungsreiches Betreu-
ungsprogramm mussten unsere 
Kinder deshalb nicht verzichten. 
Es wurden Kartoffel gebraten, 
Mais gekocht, Traktorfahrten 
und Wanderungen unternom-
men. Der G.V.U. war zu Be-
such. Abfall und Entsorgung 
wurde so spielerisch erklärt.
Musik-Mittelschule:
Im Schuljahr 2020/21 besuchen 
159 Schülerdie Mittelschule. Im 
Schulausschuss der NNÖ Mit-
telschule Dürnkrut wurde am 
10. Dezember 2020 der ordent-
lichen Voranschlag 2021 von € 
467.800,26 beschlossen, was 
eine Kopfquote für die Schu-
lumlage von € 2.942,14 ergibt. 
Alle Klassenzimmer wurden 
mit Smartboards ausgestattet, 
20 neue Stühle und Handysa-
fes angeschafft. Damit unsere 
Schule konkurrenzfähig bleibt, 
wird auch eine Freiluftklasse 
ermöglicht. Da es heuer leider 
keinen Tag der offenen Tür gibt, 
besteht die Möglichkeit unter 
der Homepage www.nmsduern-
krut.ac.at  Einblick zu nehmen.
Bernsteinhalle:
Wenn Sie eine perfekte Loca-
tion suchen, dann können Sie 
mit der Bernsteinhalle Dürn-
krut Ihre Gäste begeistern.Das 
moderne, barrierefreie Veran-
staltungszentrum kann für ver-
schiedenste Events z.B. Kultur-
veranstaltungen, Hochzeiten, 

Famil i -
enfeiern, 
Tanzver-
a n s t a l -
tungen, 
Ausstel-
lungen, 
Messen, 
F i r m e n
f e i -
ern, Vereinsveranstaltun-
gen, usw. gebucht werden.
Auslastungen:
Veranstaltungen 2019 – gesamt 
65, davon 33 öffentliche Ver-
anstaltungen und 32 private. 
Durch Covid-19 wurden sehr 
viele Veranstaltungen heuer 
storniert. Veranstaltungen 2020  
gesamt 22, davon 10 öffentliche 
Veranstaltungen und 12 private.
Nach einem Jahr, das kaum 
turbulenter hätte sein kön-
nen, wünsche ich Ihnen in-
nere Ruhe, Gelassenheit, um 
die Dinge zu erkennen, die 
wirklich zählen. Genießen Sie 
das frohe Fest mit Ihren Lie-
ben, in jedem Augenblick!

Für das Jahr 2021, Gesundheit, 
Glück und Erfolg 
herzlichst Ihre 

Marina Martinz
Vizebürgermeisterin
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Frohe Weihnachten,
ein glückliches neues Jahr und

 Gesundheit
wünscht allen unseren Mitgliedern

und ihren Familien 
sowie allen

 Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger

der Vorstand 
des Pensionistenverband Dürnkrut

Pensionistenverband Dürnkrut: 
Tel.: 0664 / 4825230     0664 / 4825901

ZIVILSCHUTZ

Zum neuen Zivilschutzbeauftragten der Markt-
gemeinde Dürnkrut wurde GR Herbert Steiner 
(siehe Foto rechts) bestellt. Als Zivilschutzbe-
auftragter hat Herr Steiner in erster Linie die 
Pflicht, der Bevölkerung in allen Fragen des 
Selbstschutzes und der Sicherheitsprävention zur 
Verfügung zu stehen. Zu seinen Aufgaben gehört  
die Stärkung der Eigenvorsorge in der Bevölke-
rung. Sie sind ein wichtiges Verbindungsglied zu 
den Gemeindebürgern und mitentscheidend für 
den Erfolg. Die Aufgabe des NÖ Zivilschutzes 
ist es, den Bürgern eventuelle Gefahren aufzu-
zeigen und sie bei der Vorbereitung für einen 
krisenfesten Haushalt mit hilfreichen Tipps zu 
unterstützen: Die empfohlenen Selbstschutz-
maßnahmen helfen, Gefahren der verschiedens-
ten Art zu vermeiden, die Zeit bis zum Eintref-
fen der Einsatzorganisationen zu überbrücken 
und Krisenfälle möglichst unbeschadet zu über-
stehen. Beim Eintreffen eines Notfalls ist es für 
Vorsorgemaßnahmen zu spät. Die Bevölkerung 

muss sofort reagieren und sich schützen kön-
nen. Eine ausreichende Bevorratung von Le-
bensmitteln, dazu technische Hilfsmittel für 
Notsituationen und die Kenntnis der Aufga-
ben eines Ersthelfers sind in Krisensituatio-
nen besonders wichtig. Dafür steht Ihnen GR 
Herbert Steiner bei Fragen gerne zur Verfü-
gung: gemeinde@duernkrut.gv.at. Weitere In-
formationen finden Sie auch auf der Home-
page des Zivilschutzverbandes: www.noezsv.at 

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Marktgemeinde Dürnkrut 
Bürgermeister Herbert Bauch 
Schlossplatz 1
2263 Dürnkrut
e-Mail: m.krschka@duernkrut.gv.at

Layout und Redaktion: Michaela Krschka 
Korrektur: Martina Duchkowitsch
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Herbert Bauch
Fotos: Copyright Gemeinde oder z.V.g., Eigenver-
vielfältigung. Diese Ausgabe ist für alle Haushalte 
in Dürnkrut u. Waidendorf kostenlos. Druck- und 
Satzfehler sowie Änderungen vorbehalten
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner 
von Dürnkrut und Waidendorf!
Liebe Jugend, liebe Kinder!

Das Jahr 2020 hat unseren Lebensrhythmus 
aufgrund von Covid-19 sehr verändert.  Vor 
allem das Vereinsleben und auch die Gastro-
nomie waren heuer  stark eingeschränkt. Vie-
le Veranstaltungen mussten abgesagt werden.

Trotzdem konnten auch im Jahr 2020 eini-
ge Vorhaben verwirklicht werden. Das wich-
tigste aus meiner Sicht war, dass der Ankauf 
und die Umwidmung für die Bereitstellung 
von  32 Bauplätzen in der Mozartstraße end-
lich abgeschlossen werden konnte. In der 
letzten Sitzung des Gemeinderates konnten 
die ersten Bauplätze schon verkauft werden.
Schwierig gestaltete sich der Austausch des Ka-
nals sowie die Erneuerung der Wasserleitung und 
der Stromanschlüsse in der Bahnstraße. Zusätz-
lich wurde die Straßenbeleuchtung auf LED um-
gestellt und eine Verrohrung für 5G mitverlegt.

Im Straßenbau wurde ein neuer Verbindungs-
weg vom Siedlungsgebiet Grillparzerstraße/
Schillerstraße/Mozartstraße/Fasangartenstra-
ße zur Bernsteinstraße errichtet. Der erste Teil 
der Fasangartenstraße von der Schubertstra-
ße kommend wurde verbreitert und saniert.
In Waidendorf wurde der obere Teil 
der Brunnhausstraße erneuert und das 
Projekt Hintauswege fertiggestellt.  
Geplante Vorhaben für 2021 sind u.a. die Fer-
tigstellung der Bahnstraße. Hier wird gemein-
sam mit der Fa. Pittel & Brausewetter den 
Anrainern Anfang Februar in der Bernstein-
halle ein Projektvorschlag präsentiert. Die Sa-
nierungsarbeiten sind für April vorgesehen.

Der Schlossmauerweg von der Bernsteinstra-
ße bis zur Dr. Pozaunerstraße wird als Fuß-und 
Radweg ausgebaut. Die Feldgasse wird mit ei-
ner Verschleißschicht überzogen. Auch am Kir-
chenberg sind Sanierungsarbeiten vorgesehen.
Mit der Planung für die Kanalarbeiten in 
der Loepold Käßmaierstraße, der Berggas-
se und der Goethegasse wurde begonnen.

 Die für heuer vorgesehe-
ne  Adaptierung des Spiel-
platzes in der Feldgasse,  
zusätzliche Sitzmöglich-
keiten am neuen Spiel-
platz in Dürnkrut sowie 
ein neues Spielgerät am 
Spielplatz in Waidendorf 
werden wir im neuen Jahr 
in Angriff nehmen, eben-
so wie die Motorikgeräte.
Der Auftrag zur Sanierung des denkmalge-
schützten Schlosstorbogens wurde bereits verge-
ben und mit den Sanierungsarbeiten begonnen.

Sollten Sie während des neuerlichen Lock-
downs nicht in der Lage sein sich mit  Grund-
nahrungsmitteln, den notwendigen Dingen des 
täglichen Bedarfs oder Medikamenten zu ver-
sorgen, dann melden Sie sich bitte am Gemein-
deamt unter der Tel.: 02538/80562, und wir 
werden Ihnen diese Dinge besorgen und liefern.

Im Zuge des Ausbaus der Nordbahn soll der 
Bahnschranken durch eine Überführung ersetzt 
werden. Zusätzlich kommt eine Unterführung 
für Fußgänger und Radfahrer. Auch der Zugang 
zu den Bahnsteigen wird per Lift barrierefrei. 
Die ÖBB hat bisher einige Varianten ausgear-
beitet. Eine optimale Lösung gibt es scheinbar 
nicht. Der Übergang in Dürnkrut ist auch der 
letzte zwischen Süßenbrunn und Bernhardthal, 
wo noch keine endgültige Entscheidung getrof-
fen wurde.

Ich wünsche Ihnen trotz allem besinnliche Weih-
nachtsfeiertage, einen guten Rutsch in das Jahr 
2021 sowie Erfolg vor allem aber Gesundheit!

Ihr Bürgermeister
Herbert Bauch
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Wir gratulieren! 
Als Obmann des Pensionistenvereines lie-
gen Herrn GGR Ing. Erhard Leitgeb die Ju-
biläen  seiner Mitglieder sehr am Herzen und 
gratuliert nahezu immr persönlich. In dieser 
Ausgabe gratulieren wir Frau Maria Winterstein herz-
lichst zum 85. Geburtstag. Am Foto von links nach 
rechts: Hermine Schuster, Maria Winterstein. Man-
fred Winterstein sowie GGR Ing. Erhard Leitgeb.

    

Stellungnahme der ÖBB Infrastruktur AG: 
Die ÖBB Infrastruktur AG ist stets bemüht, ihre 
Planungen immer im gemeinsamen Dialog 
mit allen Projektbeteiligten durchzuführen, 
so auch im Projekt Nordbahn. Bereits seit dem 
Jahr 2018 stehen wir als ÖBB im laufenden Di-
alog mit den betroffenen Standortgemeinden 
und dem Land Niederösterreich. In zahlrei-
chen Gesprächen mit Bürgermeistern und Ge-
meindevertretern haben sich unterschiedliche 
Bedürfnisse und Anregungen zum Ausbau der 
Nordbahn ergeben, welche wir aufgenommen 
und evaluiert haben. Soweit möglich, wurden 
diese in der technischen Planung berücksichtigt. 
Entlang der Nordbahn gibt es insgesamt 18 Ei-
senbahnkreuzungen. Davon sollen elf durch Un-
ter- oder Überführungen, als regional wichtige 
Verbindungen erhalten werden, wie es auch in 
Dürnkrut der Fall ist. Wo es möglich ist, wer-
den sieben Eisenbahnkreuzungen ersatzlos auf-
gelassen. Um mehr Sicherheit für die Straßenver-
kehrsteilnehmerInnen vor Eisenbahnkreuzungen 
zu gewährleisten, ist es das gemeinsame Ziel 
von Bund, Ländern und der ÖBB-Infrastruk-
tur AG, die Zahl der Eisenbahnkreuzungen in 
Österreich, wo sich Straße und Schiene auf ei-
ner Ebene kreuzen, Schritt für Schritt zu redu-
zieren. Gab es im Jahr 2000 noch knapp über 
6.000 Eisenbahnkreuzungen, so wurde die An-
zahl mit derzeit 3.134 im österreichischen Netz 
der ÖBB nahezu halbiert. Pro Jahr investieren 
die ÖBB rund 20 Millionen Euro in die Ver-
besserung der Sicherheit auf Bahnübergängen. 
Bedenken hinsichtlich Umweltschutz können 
wir guten Gewissens entkräften: Für die ÖBB, als 
nachhaltigster Mobilitätsanbieter in Österreich, 
ist das Thema Umweltschutz eine Herzensan-
gelegenheit. Bei einem Großprojekt, wie es die 
Nordbahn darstellt, wird neben dem Schutz der 

Menschen auch dem Tier- und Umweltschutz 
besonders Augenmerk geschenkt. Hier sind 
die ÖBB gemeinsam mit ihren Planern gera-
de beim Kartieren und Erheben entlang der 
Nordbahn. Es werden alle Schutzgüter gem. 
UVP-Gesetz betrachtet und entsprechend der 
Eingriffe Ersatzmaßnahmen geplant. Über-
prüft wird dies anschließend von der Behörde 
bzw. den von der Behörde beauftragten Sach-
verständigen. Eine bereits fixierte Umwelt-
maßnahme stellt die geplante Wildbrücke im 
Bereich des Matzner Waldes dar, um der Bar-
rierewirkung der Bahnstrecke für die Interna-
tionale Wildtierpassage (Alpen-Karpatenkorri-
dor) entgegenzuwirken. Bereits umgesetzt ist 
das Projekt „Erlwiese“ im Gemeindegebiet von 
Berhardsthal. Im Jahr 2017 wurde im Rahmen 
von Vorerhebungen an der Nordbahn beschlos-
sen eine naturschutzfachliche Bewirtschaftung 
der wertvollen Flugsanddünen anzustreben. 
Nach Verhandlungen gelang eine Ver-
pachtung an den Naturschutzbund und die 
Sicherstellung der langfristigen Pflege.
Uns ist jetzt wichtig, dass wir alle Gemeinde-
vertreter auf den gleichen Wissensstand bringen. 
Unser Planungsprozess ist und soll transpa-
rent sein, um etwaige Unklarheiten beseitigen zu 
können. Deswegen schlagen wir vor, im Jänner 
2021 der Gemeinde alle Informationen aus ers-
ter Hand zu liefern. Termine werden noch abge-
stimmt. Der Situation wenig zuträglich war der 
Umstand, dass die für 12.11.2020 anberaumte 
Planausstellung für die Öffentlichkeit abgesagt 
werden musste. Sobald es die Bestimmungen der 
Regierung zulassen, werden wir diese nachholen.
Eine Übersicht aller Varianten für Dürn-
krut befindet sich auf der nächsten Seite.
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› G u t  i n  F o r m‹
Praxis für Bioresonanz

Brigitte Neuhauser

www.gut-in-form.at

im Wert von









 Gutschein Schenken Sie 
Ihren Lieben 

Lebensqualität!
Gutscheine für jeden Anlass 
zum gewünschten Betrag. 
Gutschein anfordern unter 
brigitte.neuhauser@gmx.at 

oder 0650/82 75 740.

Ständig müde und energielos?

  Probleme mit Pollen  
                            und Hausstaub?Herbsttief?

Muskelverspannungen?

› G u t  i n  F o r m‹
Praxis für Bioresonanz

Brigitte Neuhauser    2253 Tallesbrunn



Gutscheine gültig bis 31. 12. 2022. Nicht kombinierbar mit Gutscheinen in anderen Medien. Keine Barablöse, pro Person nur einmal einlösbar.

Gutschein für ein kostenloses Infogespräch 
€ 40,- bei Erwerb eines 10-er Blocks

Mehr Information unter:

www.gut-in-form.at
0650 / 82 75 740

bezahlte Anzeige

Nikolo 2020 Für unsere Nikolo-Aktion konn-
te die Gemeinde insgesamt 137 Kinder begeistern. 
137 tolle Zeichnungen für den Nikolo sind auf der 
Gemeinde eingelangt. „Die Helferinnen und Helfer 
des Nikolo hatten einiges zu tun“, so Bgm. Herbert 
Bauch. An dieser Stelle ein DANKESCHÖN an alle 
Unterstützer. Foto von links nach rechts: Stefan Ist-
vanek, Jaqueline Madl, Günter Graf, Edith Kouba, 
Herbert Steiner, Franz Jaksik, Bgm. Herbert Bauch, 
Michael Bauch, Birgit Kaspar, Manuela Niess-
ner und Willi Kaspar. Die Zeichnungen der Kinder 
wurden auf unserer Facebookseite veröffentlicht.


